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TAGESORDNUNG

Sitzung

Sitzung des Stadtrates

NURNBERG

Sitzungszeit

Mittwoch, 24.03.2021, 15:00 Uhr

Sitzungsort
Meistersingerhalle NUrnberg, GroRRer Saal, Minchener Stral3e 21

TAGESORDNUNG

Offentliche Sitzung

1.700 Jahre judisches Leben

Gast: Jo-Achim Hamburger, 1. Vorsitzender der Israelitischen
Kultusgemeinde

Kdnig, Marcus

Aktuelle Corona-Situation - mindlicher Bericht

Konig, Marcus

ePartizipationen 2021

Kdnig, Marcus

Umbenennung Presse- und Informationsamt

Zukunftige Medienarbeit: Umbenennung des Presse- und
Informationsamts in ,,Amt fiir Kommunikation und Stadtmarketing
Kdnig, Marcus

Verkaufsoffene Sonntage 2021 - Sonntagsverkaufsverordnung
2021 (SoVerkVO 2021)

Kdnig, Marcus

Bismarckstr. 20, Bismarckschule - Unfassende Sanierung
Objektplan

Ulrich, Daniel

Beschluss
BDR/002/2021

Beschluss
Pr/001/2021

Beschluss
OA/001/2021

Beschluss
H/011/2021



10.

11.

Besetzung der neuen Opernhaus-Kommission
hier: Antrage der Stadtratsfraktionen und
Ausschussgemeinschaften

(Unterlagen werden nachgereicht)

Konig, Marcus

Personelle Veranderungen im Jugendhilfeausschuss
Ries, Elisabeth

Anderung Mitglieder bei der Kommission fiir Integration
hier: Anderung bei den beratenden Mitgliedern

Antrag der SPD- Stadtratsfraktion vom 25.02.2021

Kdnig, Marcus

Auflagen des Referates l/II:
Kenntnisnahme von Dringlichen Anordnungen des OBM

Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des
Ferienausschusses vom 03.03.2021, éffentlicher Teil

Beschluss

Beschluss
J/002/2021

AN/062/2021

Kenntnisnahme



Beschlussvorlage

BDR/002/2021

Beratung Datum Behandlung Ziel
Stadtrat 24.03.2021  offentlich Beschluss
Betreff:

ePartizipationen 2021

Anlagen:
ePartizipation 2021 Sachverhalt

Sachverhalt (kurz):

Der im Juli 2013 verabschiedete Leitfaden ePartizipation fir die Stadt Niirnberg sieht vor, dass
der Stadtrat Uber die Durchfiihrung der vom Steuerungskreis begutachteten und
vorgeschlagenen ePartizipationen entscheidet.

Fur 2021 schlagt der Steuerungskreis ePartizipation folgende ePartizipationen vor:

- Durchfuihrung der im Jahr 2016 beschlossenen beitragsbasierten ePartizipation "Masterplan
Stadtpark" (Juli 2021)

- Durchfuihrung einer weiteren kartenbasierten ePartizipation zu "Radsténder in den Stadtteilen
- Gostenhof und Rosenau (Mai 2021)

- Durchfuihrung einer ePartizipation zum "Masterplan Queeres Nirnberg" (Herbst 2021)

Haushaltsmittel stehen fur Aufwendungen, die der Stadtinterne Dienstleister ePartizipation zu
tragen hat zur Verfigung. Dartiber hinaus ist fr das Jahr 2021 eine Neuausschreibung des
Rahmenvertrages ePartizipation sowie ein Update der verwendeten OpenSource Software
vorgesehen.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:
Die drei vorgeschlagenen ePartizipationsvorhaben werden im Rahmen des bestehenden
Rahmenvertrages abgewickelt.

(— weiter bei 2.)

XI Nein (— weiter bei2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage BDR/002/2021

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fuir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X] Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

X Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|Z| Nein Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

[] Ja
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage BDR/002/2021

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

|:| RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage BDR/002/2021

Beschlussvorschlag:
1. Der Stadtrat beschliel3t die Durchfiihrung der ePartizipation ,Radstander in den
Stadtteilen® und ,Masterplan Queeres Nurnberg“. Er unterstitzt die Umsetzung der bereits
beschlossenen ePartizipation ,Sanierung Stadtpark®.

2. Der Stadtrat beauftragt den Stadtinternen Dienstleister ePartizipation bei BDR mit der
Durchfiihrung und Begleitung der dargestellten MaRnahmen.
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011-00.32.31-8/1/1
ePartizipationen (elektronische Birgerbeteiligung) 2021 in Nirnberg

I. ePartizipation (elektronische Blrgerbeteiligung) umfasst alle internetgestitzten Verfahren, die
eine Beteiligung von Birgerinnen und Burgern an Entscheidungsprozessen ermdéglichen. Die
Stadt NUrnberg fuhrt seit 2013 ePartizipationsvorhaben und diese seit 2016 auf einer zentralen
Beteiligungsplattform (onlinebeteiligung.nuernberg.de) durch.

Aus den bisherigen Erfahrungen lasst sich schlie3en:

ePartizipationen sind zielfihrende erganzende Formate zu analogen Beteiligungsforma-
ten.

Durch ePartizipationen werden Anregungen eingeholt, die Akzeptanz des Vorhabens
gefordert, Transparenz und Dialog verbessert.

Durch den Dreiklang Information-Beteiligung-Auswertung/Erlauterung tragen ePartizipa-
tionen zu einer inhaltlichen Verbesserung und Versachlichung des angestrebten Verfah-
rens sowie zu einer verbesserten Legitimierung von Entscheidungs- und Umsetzungs-
prozessen bei.

Durch die Verwendung des Corporate Design der Stadt Nurnberg wird diese als Anbie-
terin wahrgenommen.

Beteiligungsprozesse werden stadtweit moglichst standardisiert durchgeftihrt. Eine zent-
rale Koordinierungsstelle, die bei Konzeption, Beratung, Projektierung etc. unterstiitzt
hat sich als sehr effizient erwiesen.

Die technischen und finanziellen Mittel sind effizient eingesetzt.

Grundsatzlich erbringt der stadtinterne Dienstleister ePartizipation® folgende Dienstleistungen:

Beratung, konzeptionelle und redaktionelle Unterstiitzung der Dienststellen. Projektlei-
tung und Moderation bei der Durchflihrung von ePartizipationen bzw. Mitarbeit an deren
Vorbereitung.

Vorbereitende Gesprache und Workshops mit Dienststellen, um potenzielle kiinftige e-
Partizipationen auszuloten.

Pflege des zentralen stadtischen Internetauftrittes fiir alle elektronischen Beteiligungs-
verfahren unter onlinebeteiligung.nuernberg.de.

Pflege und Weiterentwicklung der Plattform.

Koordinierung der Aufgaben des Steuerungskreises ePartizipation.

Steuerung des externen Dienstleisters.

Thematische Multiplikatortatigkeit/Offentlichkeitsarbeit durch Vortrage, Podiumsdiskussi-
onen, Referententatigkeiten, fachliche Publikationen zur Positionierung der Stadt Nirn-
berg.

2017 wurde ein Rahmenvertrag tUber die Durchfihrung von bis zu 3 ePartizipationen pro
Jahr, Hosting der onlinebeteiligung.nuernberg.de, Dienstleistungskontingent sowie Soft-
warepflege mit einem externen Dienstleister geschlossen. Dieser Rahmenvertrag lauft im
Juli 2021 aus. Da eine Verlangerung nicht moglich ist, wird eine neue Ausschreibung durch
den stadtinternen Dienstleister in enger Abstimmung mit IT und ZD/3 vorbereitet und
durchgefinhrt.

1 Die Aufgaben des Stadtinternen Dienstleisters ePartizipation werden von BDR (Federfiihrung), BgA/SE und Pr/3 wahr-

genommen.

Seite 1 von 3
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http://www.onlinebeteiligung.nuernberg.de/
file://///iuk0fs02/iuk$/IuK_data/EGB/Projekte/ePartizipation/Nürnberg/Gremien/Stadtrat/2017/onlinebeteiligung.nuernberg.de

ePartizipationen 2019/2020

Im Jahr 2019 wurden die ePartizipationen ,Radstander in den Stadtteilen - Altstadt" mit Vpl,
"InSEK Digitales Nurnberg" mit WiF, "Gemeinschaftshaus Langwasser" mit KuF sowie "Ein
neues Gesicht fir den Nageleinsplatz" mit Sor erfolgreich durchgefuhrt. In den zustandigen
Ausschissen wurde dem Stadtrat tGber die Projekte und deren Ergebnisse berichtet.

Im Jahr 2020 wurden auf Grund der Corona-Pandemie keine ePartizipationen durchgefihrt.
Geplante Projekte mit Birgerbeteiligungsmodulen wurden ausgesetzt.

Vorschlage zu realisierender ePartizipationen in 2021

Nach Rickfrage und Prifung durch den Steuerungskreis ePartizipation werden dem Stadtrat fir
2021 folgende drei ePartizipation zur Durchflihrung vorgeschlagen:

Radsténder fur die Stadtteile — Gostenhof und Rosenau (Beteiligungsphase im Mai 2021)

Diese ePartizipation ist fir Mai 2021 als Projekt im Rahmen der Radverkehrskampagne ,Nurn-
berg steigt auf‘ geplant. Da sich in den letzten Jahren die ePartizipationen ,Radstander fir die
Stadtteile“ bewahrt haben und die Zufriedenheit sowohl der Offentlichkeit als auch der Dienst-

stelle sehr hoch ist, wird das Format nun auf Gostenhof und Rosenau angewendet. Damit wur-
de dieses erfolgreiche Konzept zum sechsten Mal umgesetzt.

Masterplan Stadtpark (Beteiligungsphase im Juli 2021)

Der Stadtpark hat eine bedeutende Funktion als Erholungsraum im Freien weit Gber die an-
grenzenden Stadtquartiere hinweg. Er ist teilweise stark Ubernutzt, sanierungsbedurftig und die
Nutzungsstrukturen sind nicht an heutige Bediirfnisse angepasst. Die Zugange zum Park sollen
aufgewertet und das Spielkonzept an aktuelle Erfordernisse angepasst werden. Um den Stadt-
park zukunftsfahig weiter zu entwickeln, soll als Leitbild ein Masterplan erstellt werden, der u.a.
die demographische Entwicklung und die erforderlichen Anpassungen an den Klimawandel be-
riicksichtigt. Die Sanierung des Stadtparks ist im Aktionsplan des gesamtstadtischen Freiraum-
konzeptes ,Masterplan Freiraum® als MaRnahme fest verankert und wurde vom Stadtrat bereits
in 2016 beschlossen, musste jedoch auf Grund von veranderten Piorisierungen verschoben
werden. Nun hat die Projektumsetzung begonnen und eine begleitende ePartizipation ist fiir
den Sommer 2021 eingeplant.

Masterplan Queeres Nirnberg (Beteiligungsphase im Herbst 2021)

Die Stabsstelle Menschenrechtsbiro und Gleichstellungsstelle wurde von der Politik beauftragt,
im Jahr 2021 einen Masterplan Queeres Nurnberg gemeinsam mit der Community zu erstellen.
Die Bedarfe der Community fur die Handlungsfelder Kinder und Jugend, Familie, Senior*innen,
Gesundheit, Bildung, Kultur/Freizeit und Tourismus, Migration und Integration, Arbeit, Diskrimi-
nierung werden in analogen Formaten erfasst und ausgewertet. Diese Auswertung wird im
Herbst 2021 durch eine ePartizipation der Community zur Begutachtung, Bewertung und
Kommentierung zur Verfugung gestellt. Die Ergebnisse flieRen dann in den Aktionsplan ein.

Die drei Vorschlage sind mit dem Steuerungskreis ePartizipation, dem Stadtinternen Dienstleis-

ter ePa und den beteiligten Fachdienststellen abgestimmit.

Seite 2 von 3
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Beschlussvorschlag

1. Der Stadtrat beschliel3t die Durchfiihrung der ePartizipation ,Radstander in den Stadtteilen®
und ,Masterplan Queeres Nurnberg®. Er unterstitzt die Umsetzung der bereits beschlossenen
ePartizipation ,Sanierung Stadtpark®.

2. Der Stadtrat beauftragt den Stadtinternen Dienstleister ePartizipation bei BDR mit der Durch-
fihrung und Begleitung der dargestellten MaRnahmen.

Il. Laufweg im DMS

OE [Unterschrieben am Unterschrieben von Unterschriftenart Bemerkung

BDR (19.02.2021 Kuch, Olaf Schlusszeichnen

I1l. BDR/Ferienausschuss

Nurnberg, 19.02.2021

Direktorium Burgerservice, Digitales
und Recht

gez. Kuch (3700 2)
(Unterschrift liegt elektronisch vor)

Abdruck:

- 2.BM

- 3.BM

- Ref. I/

- Ref. Il

- Ref. IV

- Ref.V

- Ref. VI

- Ref. VIl

- Vpl

- SOR

- MRB/GST
- stadtinterner Dienstleister ePartizipation
- GPR

- GSBV

Seite 3von 3
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Beschlussvorlage

Pr/001/2021

Beratung Datum Behandlung Ziel
Stadtrat 24.03.2021  offentlich Beschluss
Betreff:

Umbenennung Presse- und Informationsamt
Zukunftige Medienarbeit: Umbenennung des Presse- und Informationsamts in ,,Amt fir
Kommunikation und Stadtmarketing

Anlagen:
Entscheidungsvorlage

Sachverhalt (kurz):

Das Presseamt der Stadt Nirnberg ist eines der altesten kommunalen Presseédmter in
Deutschland. Als ,Stadtisches Nachrichtenamt‘ nimmt es am 1. Februar 1912 seinen Dienst
auf. Zustandig ist es seitdem fur die - wie es damals hief3 - ,Erteilung mundlicher und
schriftlicher Auskinfte Uber stadtische Angelegenheiten an die Presse®. Doch langst richten
sich die Informationen nicht mehr nur an ,die Presse®. Die Medienlandschaft ist, nicht zuletzt
durch die Sozialen Medien, vielfaltiger geworden. Auch die Kommunikation mit den
Birgerinnen und Birgern sowie das Stadtmarketing spielen eine viel grof3ere Rolle im
Aufgabenspektrum. Das Presse- und Informationsamt soll daher kinftig ,Amt far
Kommunikation und Stadtmarketing® hei3en. Auswirkungen auf Budget oder Stellen entstehen
dadurch nicht.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt

Seite 1 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage Pr/001/2021

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fuir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X] Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|Z| Nein Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

[] Ja Es ist keine Diversity-Relevanz zu erkennen.

Seite 2 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage Pr/001/2021

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

|Z| RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)
Ref. I/l

=
[
[

Seite 3 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage Pr/001/2021

Beschlussvorschlag:

Das Presse- und Informationsamt wird in ,Amt fUr Kommunikation und Stadtmarketing®
umbenannt.

Seite 4 von 4
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Kiinftige Kommunikations- und Medienarbeit: Umbenennung des Presse- und Informationsamts in
»Amt fiir Kommunikation und Stadtmarketing”

Entscheidungsvorlage

1. Eines der dltesten kommunalen Presseimter

Das Presseamt der Stadt Niirnberg ist eines der dltesten kommunalen Pressedamter in Deutschland.
Als ,, Stadtisches Nachrichtenamt” nimmt es am 1. Februar 1912 seinen Dienst auf. Im stadtischen
Amtsblatt heilSt es dazu damals: Das Nachrichtenamt ,vermittelt . . . den Verkehr des Stadtmagistrats
mit der Presse, es ist alleinzustandig zur Erteilung mindlicher und schriftlicher Auskiinfte (iber
stadtische Angelegenheiten . . .”

Grundsatzlich hat sich seit Griindung des Amts daran nichts gedandert. Wohl aber hat sich die
Medienlandschaft stark gewandelt und sind die Aufgaben heute ganz andere. Langst gibt es nicht
mehr nur ,,die Presse”, also die gedruckten Zeitungen. Radio und Fernsehen sind im Laufe des 20.
Jahrhunderts hinzugekommen. Im noch jungen 21. Jahrhundert spielen die Soziale Medien in der
Nachrichtenwelt neben den klassischen Medien eine zentrale Rolle fiir viele Menschen. Online-
Portale liefern zudem wichtige Informationen.

Die Kommunikation hat sich dadurch enorm beschleunigt. Medien sowie Birgerinnen und Blrger
erwarten nahezu rund um die Uhr und an 365 Tagen im Jahr verlassliche Informationen. Auch und
gerade von ihrer Stadt. Das haben die vergangenen zwolf Monate im Corona-Zeitalter eindricklich
unter Beweis gestellt. Die Zugriffe auf die zentralen ,,stadtischen Kanale” sind enorm gestiegen von
einigen tausend auf bis zu 40 000 Zugriffe am Tag bei wichtigen Informationen zu Corona.

2. Wandel der Kommunikation

Der stadtische ,,Nachrichtenbogen” konnte in den Anfangsjahren des Nachrichtenamts durch die
Berichterstatter oder Zeitungsboten an Werktagen zwischen 17 und 18 Uhr abgeholt werden.
Mittlerweile gibt das Presse- und Informationsamt nicht nur zwischen 1500 und 1800
Pressemitteilungen pro Jahr an Dutzende Medien heraus. Mehrfach am Tag informiert das Amt auch
via Soziale Medien die Blirgerinnen und Blrger tber aktuelle Entwicklungen. Gegen Abend gibt es
eine Zusammenfassung der wichtigsten Themen zudem direkt auf das Handy derer, die den ,,Daily”
abonniert haben. Informationen werden also zunehmend auch elektronisch aufbereitet und online
verbreitet.

Das flihrt wiederum auf den Kanalen zu zahlreichen Riickmeldungen der Userinnen und User. Da
kommen nach einer Video-Botschaft des Oberbiirgermeisters zur Corona-Lage in kurzer Zeit schnell
schon einmal Hunderte Reaktionen und Kommentare zusammen. Und wer einen Beitrag
kommentiert, erwartet auch eine Riickmeldung. Da ist es egal, ob es Mittwochabend, Samstag friih
oder Sonntagmittag ist. Wichtig ist den Blirgerinnen und Blirgern, dass sie schnell eine Antwort
bekommen.

Der Zeitraum der Kommunikation - 365 Tage im Jahr - und die Geschwindigkeit der Kommunikation —
innerhalb weniger Stunden - hat sich in jlingster Zeit durch Corona noch einmal rasant verandert. Das
bezieht sich zunehmend auch auf die Informationen lber die stadtischen Online-Seiten. Ein Beispiel:
Niirnberg war in Bayern eine der ersten Stadte, die zum Thema Corona-Impfen wichtige Fragen und
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Antworten online gestellt hat. Seitdem entwickelten sich die sogenannten FAQs zu einer sehr
wichtigen und viel genutzten Informationsquelle fiir die Blirgerinnen und Biirger. Weiterflihrende
Fragen zu den Inhalten werden innerhalb kiirzester Zeit an das Presseamt - hier vor allem das Online-
Bliro — gerichtet.

Weitere zusatzliche Wege zur Kommunikation stadtischer Inhalte - Stichwort: Ausweitung der
Nachrichten-Kanale - kommen dazu. Jlingstes Beispiel ist der Podcast ,,Stadtgesprach”. Hier geben
Vertreterinnen und Vertreter der Stadt im Gesprach mit dem Funkhaus Nirnberg Auskunft zu
aktuelle Themen oder zur Arbeit im Rathaus. Ein gelungenes Beispiel ist aber auch die Video-Serie
zum Thema Corona, die mit groBem Engagement von Klinik-Mitarbeiterinnen und —mitarbeitern
entstanden sind und auf YouTube, Instagram und Facebook, sowie groRen Portalen wie spiegel.de
oder stern.de geteilt werden. Und nicht zuletzt bieten digitale Pressekonferenzen aus dem Rathaus
mittlerweile die Chance, sehr viel mehr Medien zu erreichen als auf klassischem Wege.

3. Stadtmarketing

Im Rahmen der modernen Kommunikationsarbeit von Kommunen nach innen und nach auBen spielt
das Stadtmarketing eine immer groRRere Rolle. Nirnberg zahlt zu den zehn beliebtesten Stadten in
Deutschland. Das ergab der Brandmeyer-Stadtmarken-Monitor 2020 unter 50 GroRstadten.
Nirnberg gilt laut Studie als starke Marke unter den groRen Kommunen. Das Presse- und
Informationsamt hat eine eigene Mitarbeiterin flir Stadtmarketing. Aktivitdten in diesem Bereich
sollen —im Zusammenspiel mit anderen Akteuren wie der Europdischen Metropolregion Nirnberg,
der Congress- und Tourismuszentrale oder der NirnbergMesse — deutlich ausgeweitet werden. So
gelingt es, die Marke Nirnberg weiter zu starken und noch bekannter zu machen.
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Beschlussvorlage

OA/001/2021

Beratung Datum Behandlung Ziel
Ferienausschuss 03.03.2021  offentlich Beschluss
Stadtrat 24.03.2021 offentlich Beschluss
Betreff:

Verkaufsoffene Sonntage 2021 - Sonntagsverkaufsverordnung 2021 (SoVerkVO 2021)

Sachverhalt (kurz):

Anlasslich von Méarkten, Messen oder ahnlichen Veranstaltungen diirfen Gemeinden jahrlich an
hochstens vier Sonn- und Feiertagen die Offnung von Verkaufsstellen fiir bis zu funf Stunden
zulassen (8 14 Abs. 1 LadSchiG).

Seit dem Jahr 2010 wurden fir die Stdstadt und das Ubrige Stadtgebiet jeweils zwei getrennte
Verkaufssonntage festgesetzt. Nach den Urteilen des Bundesverwaltungsgerichtes vom
11.11.2015 und des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofes vom 18.05.2016 sowie dreier
Umfragen im Jahr 2015 wurde die bisherige Regelung den in den Urteilen aufgestellten
Anforderungen angepasst. Seit dem Jahr 2017 wurde nur noch ein Verkaufssonntag fur die
Altstadt anlasslich des Altstadtfestes/Herbstmarktes und fir die Studstadt anlasslich des
Maifestes auf dem Aufsel3platz zugelassen. Diese Regelung soll beibehalten werden.

Nach Abstimmung in der Nachbarschaftskonferenz der Stadteachse werden fir das Jahr 2021
unter Berticksichtigung der kirchlichen Feiertage folgende verkaufsoffene Sonntage
vorgeschlagen:

- 02.05.2021 anlasslich des Maifestes am AufseR3platz fur das Gebiet der Siidstadt
- 19.09.2021 anlasslich des Altstadtfestes/Herbstmarktes fir das Gebiet der Altstadt

Fur die Festlegung der Termine muss die Sonntagsverkaufsverordnung fur 2021 neu
beschlossen werden.

Seite 1 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage OA/001/2021

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei2.)
(] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fur einen begrenzten Zeitraum

davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfligung?
(mit Ref. I/ll / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
XI Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

Seite 2 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage OA/001/2021

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[] Ja

|Z Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|:| Nein Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

X Ja Aufgrund der Beschaftigtenstruktur im Einzelhandel sind Uberdurchschnittlich
Frauen und Beschaftigte mit niedrigen Einkommen im Umfang von 5 h plus
Wegezeit betroffen.

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)
BDR

O0OX K

Seite 3 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage OA/001/2021

Beschlussvorschlag:

Der Erlass der beiliegenden Verordnung tber das Offenhalten von Verkaufsstellen an
Sonntagen 2021 (Sonntagsverkaufsverordnung 2021 - SoVerkVO 2021) wird beschlossen.

Seite 4 von 4
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Ferienausschuss am 03.03.2021
Verkaufsoffene Sonntage 2021 — Sonntagsverkaufsverordnung 2021 (SoVerkV 2021)

1. Rechtsgrundlage

Nach 8 14 Ladenschlussgesetz (LadSchlG) dirfen Gemeinden anlasslich von Markten, Mes-
sen oder dhnlichen Veranstaltungen jahrlich héchstens vier verkaufsoffene Sonn- und Feier-
tage festsetzen, an denen Verkaufsstellen bis zu fiinf Stunden 6ffnen konnen. Die Offnungs-
zeiten mussen aul3erhalb der Zeit des Hauptgottesdienstes liegen und spatestens um 18:00

Uhr enden. Sonn- und Feiertage im Dezember dirfen nicht freigegeben werden. Die Offnung
muss raumlich auf den Bereich beschréankt werden, auf den die zugrundeliegende Veranstal-
tung durch den Besucherverkehr ausstrahlt.

2. Bisherige Regelungen in Nirnberg

Von 2010 bis 2016 wurden in Nirnberg jeweils zwei getrennte Verkaufssonntage fir einen
Teil der Sudstadt zum Maifest bzw. zum Herbstvolksfest sowie flr das lUbrige Stadtgebiet

zum Ostermarkt und zum Altstadtfest/Herbstmarkt genehmigt. Damit wurde die gesetzlich

hdchstzuldssige Anzahl von vier verkaufsoffenen Sonntagen ausgeschopft.

Nach Urteilen des Bundesverwaltungsgerichts vom 11.11.2015 und des Bayerischen Verwal-
tungsgerichtshofes vom 18.05.2016 wurde die 2+2-Regelung Uberarbeitet. Seit dem Jahr
2017 wird nur noch jeweils ein verkaufsoffener Sonntag in der Stdstadt anlasslich des Mai-
festes auf dem Aufsel3platz und in der Altstadt anlasslich des Altstadtfestes/Herbstmarktes
zugelassen. Aufgrund der Urteile mussten auch die Gebiete, in denen die Sonntagsoffnung
maglich ist, verkleinert werden. Das Gebiet der Siidstadt wurde deshalb nahezu halbiert. Fir
den verkaufsoffenen Sonntag zum Altstadtfest/Herbstmarkt wurde die Offnung fur das ge-
samte Stadtgebiet ohne Sudstadt auf die Innenstadt innerhalb der Stadtmauer begrenzt.

3. Anhoérung von Verbanden, Organisationen und Kirchen

Das Ordnungsamt hat eine Anhdrung der betroffenen Verbénde und Organisationen sowie
der Kirchen im November 2020 durchgefiihrt (Erlebnis Nirnberg e.V., IHK Nurnberg, HWK
Mittelfranken, Handelsverband Bayern e.V., Sudstadt Aktiv e.V., Evangelisch-Lutherisches
Dekanat Nirnberg, Katholische Stadtkirche Nirnberg, Katholische Betriebsseelsorge, Kirche
und Arbeit, DGB Mittelfranken, Ver.di Mittelfranken). Stellungnahmen gingen ein von der IHK
Nurnberg und vom DGB Mittelfranken. Die IHK betont die besondere Bedeutung und Wich-
tigkeit der verkaufsoffenen Sonntage in der aktuellen Corona-Situation und sieht Bedarf fur
zusatzliche verkaufsoffene Sonntage. Der DGB Mittelfranken lehnt verkaufsoffene Sonntage
wie bisher grundsétzlich ab.

4. Verkaufsoffene Sonntage 2021
Es wird vorgeschlagen, die seit 2017 bestehende 1+1-Regelung fortzufihren. Die Termine
fir das Jahr 2021 wurden in der Nachbarschaftskonferenz mit Erlangen, Furth und Schwab-

ach Mitte November abgestimmt. Fir Nirnberg wurden folgende Termine vorgeschlagen:

- 02.05.2021 anlasslich des Maifestes am Aufsel3platz fir die Studstadt
- 19.09.2021 anlasslich des Altstadtfestes/Herbstmarkt fiir die Innenstadt

Zur Festsetzung der verkaufsoffenen Sonntage muss die Sonntagsverkaufsverordnung neu
erlassen werden.
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Verordnung Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen in 2021
(Sonntagsverkaufsverordnung 2021 — SoVerkVO 2021)

Die Stadt Nurnberg erlasst auf Grund von § 14 Abs. 1 des Gesetzes lber den Ladenschluss in der Fassung
der Bekanntmachung vom 2. Juni 2003 (BGBI. | S. 744), zuletzt ge&ndert durch Art. 430 der Verordnung
vom 31. August 2015 (BGBI. | S. 1474), in Verbindung mit 8 12 der Verordnung uber die Zustandigkeit zum
Erlass von Rechtsverordnungen (Delegationsverordnung — DelV) vom 28. Januar 2014 (GVBI. S. 22), zuletzt
geandert durch § 14a der Verordnung vom 2. Februar 2021 (GVBI. S. 26), folgende Verordnung:

Inhaltstibersicht:

§ 1 Sudstadtsonntag

§ 2 Altstadtsonntag

§ 3 Infektionsschutzrechtlicher Durchfuhrungsvorbehalt
8 4 Inkrafttreten

§1
Sudstadtsonntag

Aus Anlass des Maifestes auf dem Aufsel3platz durfen Verkaufsstellen innerhalb des durch folgende Ver-
kehrswege begrenzten Gebietes am 02.05.2021 zwischen 13 Uhr und 18 Uhr ge6ffnet sein: Bahnlinie zwi-
schen Marientunnel und Kreuzung An den Rampen/GibitzenhofstralRe/Untere Mentergasse, Gibitzenhof-
stralRe, Pfélzerstral3e, Schuckertstrae, Gudrunstralle, Wodanstral3e, Platz der Opfer des Faschismus, Hain-
stral3e, Regensburger Stral3e. Satz 1 gilt auch fur die Verkaufsstellen, die an die dem Gebiet zugewandte
Seite der genannten Stral3en angrenzen.

§2
Altstadtsonntag

Aus Anlass des Altstadtfestes und des Herbstmarktes dirfen Verkaufsstellen innerhalb der Nirnberger Alt-
stadt (umfasst durch die Straen Vestnertorgraben, Maxtor, Maxtorgraben, Rathenauplatz, Laufertorgraben,
Marientorgraben, Kénigstorgraben, Bahnhofsplatz, Frauentorgraben, Spittlertorgraben, Westtorgraben,
Neutorgraben) am 19.09.2021 zwischen 13 Uhr und 18 Uhr gedffnet sein. Satz 1 gilt nur fur die Verkaufsstel-
len, die innerhalb des durch die aufgeflihrten Stral3en begrenzten Gebietes liegen.

§3
Infektionsschutzrechtlicher Durchfiihrungsvorbehalt

Die Verkaufsstellen dirfen an den beiden Sonntagen nur ge6ffnet werden, wenn die zugrundeliegenden Ver-
anstaltungen nach den jeweils geltenden infektionsschutzrechtlichen Bestimmungen durchgefiihrt werden
konnen oder, falls dies nicht der Fall ist, eine anderweitige rechtliche Mdglichkeit zur Durchfiihrung vorhan-
den ist.

§4

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt in Kraft.
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Beschlussvorlage
H/011/2021

Beratung Datum Behandlung Ziel

Stadtrat 24.03.2021 offentlich Beschluss

Betreff:

Bismarckstr. 20, Bismarckschule - Unfassende Sanierung
Objektplan

Anlagen:
Entscheidungsvorlage

Lageplan
Kostendatenblatt
Grundriss_1KG
Grundriss_EG
Grundriss_10G
Dachaufsicht
Schnitt A-A
Schnitt B-B
Ansicht Ost
Ansicht Stud
Klimacheck

Sachverhalt (kurz):

Die MaRnahme wurde am 21.10.2020 im Altestenrat zum Projekt Freeze und zur Aufnahme in
den MIP 21-24 genehmigt und in den MIP mit der Nr. 825 aufgenommen.

Das Schulgebaude an der Bismarckstr. 20 gehdrt zu den bedeutendsten Bauten des
Jugendstils in der Stadt Nurnberg. Das Anwesen umfasst einen viergeschossigen
zweifliigeligen Bau mit Walmdachern, Zwerchgiebeln, Laternenaufsatzen und Schleppgauben,
einen zweigeschossigen Saalbau mit Flachdach und einen polygonalen Uhr-Turm mit
Haubendach und Laterne. Die AuRenwand des Erdgeschosses besteht aus rustiziertem
Sandsteinquadermauerwerk, die Obergeschosse sind massiv verputzt und das gesamte
Gebaude mit reichem Jugendstildekor ausgeschmiickt. Das nérdliche Nebengebéude ist ein
zweigeschossiger verputzter

Massivbau mit Walmdach und Sandstein-Lisenengliederung.

Massive Schaden an der Fassade und am Dach, sowie statische Probleme der Decken im
zweiten Untergeschoss erfordern eine umfassende Sanierung.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 10,328 Mio EUR.

Der Objektplan wird zur Genehmigung vorgelegt.

Seite 1 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage H/011/2021

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

(— weiter bei 2.)

[ ] Nein (— weiter bei?2.)
X Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[X] Kosten bekannt

Gesamtkosten 10.328.000 € | Folgekosten € pro Jahr

[ ] dauerhaft [ ] nur fiir einen begrenzten Zeitraum

davon investiv 10.211.000 € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv 117.000 € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfligung?
(mit Ref. I/ll / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

X Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
XI Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

Seite 2 von 4
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Stadt NUrnberg

Beschlussvorlage H/011/2021

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[
[

Ja

Nein

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

=
[

Nein
Ja

Kurze Begrindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

Die Beschlussfassung des Objektplans hat keine Diversity-Relevanz.

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

[

=
=
[

RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

Ref. IV
Ref. I/11-Stk

Seite 3 von 4
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage H/011/2021

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat genehmigt den Objektplan fir die MalRnahme "Bismarckstr. 20, Bismarckschule -
Umfassende Sanierung"

Nach der vorliegenden Kostenberechnung vom 12.02.2021 betragen die vorraussichtlichen
Gesamtkosten 10.328.000 EUR.

Seite 4 von 4
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Bismarckstr. 20, Bismarckschule — Umfassende Sanierung
hier: Objektplan

Entscheidungsvorlage:

1. Planungsanlass

Bereits 2017 wurden massive Schaden an der Fassade und am Dach des Schulgeb&udes der
Bismarckschule festgestellt. Nur die dringendst erforderliche Sicherung und Instandsetzung der
Giebel und Ziergiebel wurden als Sofortmaflinahme durchgefiihrt, um die resultierende
Sicherheitsgefahr abzuwenden. Weitere Untersuchungen ergaben zusatzlich noch statische
Probleme auR3enliegender Kellerrdume und der Decken im zweiten Untergeschoss.

2. Gebaudebeschreibung

Das Schulgebaude an der Bismarckstr. 20 gehort zu den bedeutendsten Bauten des Jugendstils in
der Stadt Nurnberg. Das aufwendig gestaltete Geb&ude wurde von 1902-1904 nach den Planen von
Georg Kuch errichtet.

Es umfasst einen viergeschossigen zweifliigeligen Bau mit Walmdéchern, Zwerchgiebeln,
Laternenaufsatzen und Schleppgauben, einen zweigeschossigen Saalbau mit Flachdach und einen
polygonalen Uhr-Turm mit Haubendach und Laterne. Die Aulienwand des Erdgeschosses besteht
aus rustiziertem Sandsteinquadermauerwerk, die Obergeschosse sind massiv verputzt und das
gesamte Gebaude mit reichem Jugendstildekor ausgeschmiickt. Das nérdliche Nebengebaude ist ein
zweigeschossiger verputzter Massivbau mit Walmdach und Sandstein-Lisenengliederung.

3. Beschreibung der BaumalBhahme

Die Baumal3nahme umfasst

- die neue Eindeckung des Daches mit Spitzbiberziegeln und die Uberarbeitung der holzernen
Dachkonstruktion

- die Neueindeckung und Dammung der Flachdécher der Aula und Treppenhauser

- die Dammung der obersten Geschossdecke

- die Erneuerung der Fenster mit Einbau eines Sonnenschutzes und Erstellung eines ,hybriden
Luftungssystems' der Klassenrdume zur gesteuerten Spul- und Nachtliftung

- die Erneuerung der Beleuchtung mit LED-Leuchtmitteln und Ausstattung der Klassenzimmer
mit Akustik-Paneelen

- die Entfernung der Hohl- und Putzfehlstellen der Flurdecken

- die Ausbesserung der Putz- und Natursteinfassade

- die Aufarbeitung und Erneuerung der Auf3entiren

- die Ausbesserung und Behebung der statischen und Feuchteprobleme der Decken und
Wande im zweiten Untergeschoss

Die Planung erfolgt in enger Abstimmung mit der unteren Denkmalschutzbehérde der Stadt Nurnberg.
Die Malinahme muss im laufenden Betrieb umgesetzt werden. Es ist vorgesehen die Ausfihrung in
Bauabschnitte zu unterteilen. Diese gliedern sich wiederum in rotierende Cluster von vier
Klassenzimmern, die von der Schule frei zu halten sind. Die Planung der Ablaufe ist fir alle Gewerke
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und Beteiligte besonders abzustimmen und festzulegen. Die anstehende IT-MalRnahme fir das
Schulgebaude wird in den Planungsprozess integriert um die Synergien zu nutzen.

4. Terminplan

Im Mai trat das Planungsteam fir die Umsetzung des Projekts zum ersten Mal zusammen.
Am 21.10.2020 wurde das Baufachliche Gutachten im Altestenrat genehmigt.

Die Ausflihrungsplanung begann im November 2020.

Ab April 2021 erfolgen die ersten Ausschreibungen.

Die Hauptgewerke sollen bis August 2021 vergeben sein.

Die Bauarbeiten werden von Juli 2021 bis Februar 2023 durchgeftihrt.

5. Kosten
Kostengruppe Bezeichnung Kosten in EUR
100 Grundstick -  EUR
200 Herrichten und Erschliel3en - EUR
300 Bauwerk - Baukonstruktion 5.581.721,80 EUR
400 Bauwerk Technische Anlagen 933.196,68 EUR
500 AuRRenanlagen
600 Ausstattung und Kunstwerke 113.485,30 EUR
700 Baunebenkosten ohne BVK 1.504.626,05 EUR
Sonstiges
Zwischensumme 8.133.029,83 EUR
Mehrwertsteuer 19% 1.545.275,67 EUR
Aufrundung 194,50 EUR
Gesamtkosten brutto ohne BVK 9.678.500,00 EUR
Bauverwaltungskosten, BVK 649.500,00 EUR
Gesamtkosten brutto mit BVK 10.328.000,00 EUR

6. Finanzierung / Férdermittel

Die Mittel sind im MIP 21-24 unter der Nr. 825 eingestellt.

Die MalRnahme wird nach Art. 10 FAG geférdert.

Zusatzlich wird fir die LED-Beleuchtung eine Férderung investiver Klimaschutzmaf3nahmen
des Projekttragers Julich beantragt.

Die Uberpriifung fur eine weitere Férderung durch das Kfw-Programm 217, 218 ,IKK —
Energieeffizient Bauen und Sanieren® ist noch nicht abgeschlossen.
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Vollzug der Baurichtlinien der Stadt Nurnberg (BRL)

Planungs-/Kostendaten
nach DIN 276/277

5.2.4

hier: Objektplan, Planungs- und Kostendaten nach DIN 276/277 (Nr. 3.2.5 (2) BRL)
Bezeichnung des Vorhabens: MIP; MIP Nr.: Kostenangaben Brutto, Bauaufgabe: energetischer Standard:
thalt Mehrwertsts tz: i
Bismarckstr. 20, Bismarckschule - Umfassende Sanierung 2021-2024, MIP-Nr. enthaltener Mehnvertsieuersatz O Neubau . I Passivhaus
19% Altbau / Sanierung [l Enev [ |plus:

1. Kostendaten

KG 100 Grundstiick
KG 200 Herrichten und ErschlieRen
Herrichten und ErschlieRen ohne Abbruch, Altlasten
KG 212 AbbruchmalRnahmen
KG 213 Altlastenbeseitigung
KG 300 Bauwerk - Baukonstruktionen
KG 310 Baugrube
KG 320 Griindung
KG 330 AuBenwande
KG 340 Innenwande
KG 350 Decken
KG 360 Dacher
KG 370 Baukonstruktive Einbauten
KG 390 Sonstige MaBnahmen fiir Baukonstruktion
KG 400 Bauwerk - Technische Anlagen
KG 410 Abwasser, Wasser, Gas
KG 420 Warmeversorgungsanlagen
KG 430 Lufttechnische Anlagen
KG 440 Starkstromanlagen
KG 450 Fernmeldeanlagen
KG 460 Forderanlagen
KG 470 Nutzungsspezifische Anlagen
KG 480 Gebaudeautomation
KG 490 Sonstige technische Anlagen

Bauwerkskosten-BWK (KG 300 + KG 400)

KG 500 AuBenanlagen

KG 600 Ausstattung und Kunstwerke

KG 700 Baunebenkosten
Baunebenkosten ohne Interim
InterimsmafRnahmen
Sonstiges

Gesamtbaukosten (GBK)
Gesamtbaukosten ohne Abbruch, Altlast, Interim

in EUR in EUR %-Anteil an %-Anteil an Kostenanteil in %
KG 300+400 KG 300 der
bzw. Gesamtbaukoste
KG 400 n
0,0% 0,0%
0,00 0,0% 0,0%
I 6.642.249,00' I 85,7%' I 64,3%
41.642,00 0,6%
109.491,00 1,6%
3.281.042,00 49,4%
356.700,00 5,4%
474.340,00 7,1%
884.401,00 13,3%
0,0%
1.494.633,00 22,5%
| 1.110.504,00] | 14,3%| | 10,8%
0,0%
71.043,00 6,4%
137.386,00 12,4%
550.773,00 49,6%
29.276,00 2,6%
0,0%
0,0%
316.671,00 28,5%
5.355,00 0,5%
I 7.752.753,00 I 1,00 0,75
0,0% 0,0%
135.048,00 1,7% 1,3%
2.440.006,00 31,5% 23,6%
2.440.006,00
[_oo%
10.328.000,00 133,2% 100,0%
10.328.000,00 1,33 1,00

Kostenanteil in % der

Gesamtbaukosten
Sonstiges
0%
Grundstiick Herrichten
0%
un
ligRen
Ausstattung 0%
und benk
Kunstwerke EEUIEEIES:
1% n
1 24%
Bauwerk -
Baukonstrukti

onen
64%

AuRenanlggen
0%

Bauwerk -
Technische
Anlagen
11%
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2. Kostenrichtwerte

Bequ H Bauwerk - Baukonstruktion H Bauwerk - Technische Anlagen
progm NFin | |pro gm BGF pro cbm BRI pro
EUR in EUR in EUR Nutzeinheit in 22140,83
KG EUR
Gesamtbaukosten KG 100-700 2441,83 1703,65 #DIV/0! 34426,67
Gesamtbaukosten ohne Abbruch, Altlast, Interim 2441,83 1703,65 #DIV/0! 34426,67
ErschlieBung (mit Abbruch, Altlast) KG 200 0,00 0,00 #DIV/0! 0,00
ErschlieBung (ohne Abbruch, Altlast) 0,00 0,00 #DIV/0! 0,00
Bauwerk - Baukonstruktion KG 300 1570,42 1095,67 #DIV/0! 22140,83
Bauwerk - Technische Anlagen KG 400 262,55 183,18 #DIV/0! 3701,68
Bauwerkskosten KG 300+400 1832,97 1278,85 #DIV/0! 25842,51 3701,68
AuBenanlagen KG 500 0,00 0,00 #DIV/0! 0,00 1570,42 262 55 1095,67 g5 10 000 0,00
Ausstattung und Kunstwerke KG 600 31,93 22,28 #DIV/0! 450,16 ! _ ’ ’
Baunebenkosten (mit Interim) KG 700 576,89 402,49 #DIV/O! 8133,35 pro gm NF in EUR pro gm BGFin EUR pro cbm BRIin EUR  pro Nutzeinheit in EUR
Baunebenkosten (ohne Interim) 576,89 402,49 #DIV/0! 8133,35
3. Planungsdaten
%-Anteil an . .
a. Flache des Grundstiickes in gm Gmﬂg?hlcj:ks FIachenantell Menge/BGF (%)
Bebaute Grundstticksflache BGSF 3.186,00 38,2%
+ Unbebaute Grundstuicksflache UGSF + 5.157,00 61,8%
= Grundstucksflache GSF = 8.343,00 100,0%
"Ist” "Soll* Abweichung
b.  Bauwerk nach Grundflachen in gm in gm in gm Konstruktions
zuwendungsfahige Hauptnutzflache (nach Fordergeber) 3.554,95 3554,95 _Grurgi/ﬂaChe
+ nicht forderfahige Flachen + 674,66 674,66 u
Flachenanteil Flachenanteil Menge/NE Verkehrsflach
. Menge/NF (%) Menge/BGF (%) e
in gm
= Nutzflache NF = 4.229,61 69,8% 14,10
+ technische Funktionsflache TF + 132,85 3,1% 2,2% 0,44
+ Verkehrsflache VF + 1.699,83 40,2% 28,0% 5,67
= Netto-Grundflache NGF = 6.062,29 143,3% 100,0% 20,21
+ Konstruktions-Grundflache KGF + 0,0% 0,0% - teChf‘iSCh‘?
= Brutto-Grundflache BGF =] 6.062.20 143.3% 20,21 Funktionsfize
in cbm BRI/NF (m) BRI/BGF (m) BRI/NE 2%
c.  Bauwerk nach Brutto-Rauminhalt BRI l [ - | [ - | [ -
d. Nutzeinheiten Bezeichnung
(z.B. Arbeitsplatze, Schilerzahl etc.) NE
Anzahl NF/NE (gm) BGF/NE (gm)
| 300] [ 1410 | [ 2021 | [=>—]
e. Kompaktheit des Gebaudes in gm ABRI
AuRenhiiliflache] | [ #Divior |
Nirnberg, den 17.02.2021 Abteilung Projektleitung Tel.:
Hochbauamt H/B Nagy 4216
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Auswirkung des Neubaus bzw. der Sanierung auf den Klimaschutz

BaumafBnahme:|Bismarckschule, Bismarckstr. 20
Kategorie:|Sanierung | Standard:|DenkmaI
Bewertungsspanne: | negativ | moderat | gering positiv
CO2-Emissionen im Betrieb (Warme und Strom)
Sanierung: > 22 kg/(m?a) ‘ 11 - 22 kg/(m?a) ‘ 5-11 kg/(m?2a) < 5 kg/(m?a)
Erfullungsgrad: 22,1% |l 1
Gewichtungsfaktor: 4 Anmerkung: Berechnungsgrundlage eigene Berechnung, Verbrauchsdaten

"Graue Energie" (CO2-Emissionen durch Materialienherstellung)

Erfullungsgrad: 54,8%
Gewichtungsfaktor: 1

wenig effizient effizient

mod. effizient ‘

[ |
Anmerkung: Datengrundlage Okobaudat

hocheffizient

Energetische Qualitit Gebdudeh

iille (mittlerer U-Wert [W/m?2K])

Sanierung:
Erfullungsgrad:  6,3%
Gewichtungsfaktor: 1,5

0,6 W/(mZ3K)
 I—

Anmerkung: Berechnungsgrundlage: eigene Berechnung

‘ 0,4-0,6 W/(mK) ‘ 0,3-0,4 W/(mK)

0,3 W/(mZ3K)

Konzept Heizung, Liiftung, Strom und erneuerbare Energien

Erfullungsgrad: 25,0%

Gewichtungsfaktor: 1,5

hocheffizient

Konzept Sommerlicher Warmesc

Erfillungsgrad: 74,1%

Gewichtungsfaktor: 1

hocheffizient

Bonus Nachhaltigkeit und Innovation

wenig effizient mod. effizient ‘ effizient
| |
Anmerkung: Berlicksichtigung hybrides Liiftungssystem
hutz und Begriinung
wenig effizient ‘ mod. effizient ‘ effizient
|
Anmerkung: AufSenliegende Verschattung, Nachtliiftungssystem
niedrig ‘ mittel ‘ hoch

Erfillungsgrad: 35,0%

Gewichtungsfaktor: 0,5

Anmerkung: Reaktivierung des vorhandenen Schachtliiftungssystems

sehr hoch

Bewertung der Gesamtma

Bnahme:

Auswirkung auf den Klimawandel: moderat
gewichteter, mittlerer Erfillungsgrad aller betrachteten Kriterien: 29,6%

Vergleich mit Zustand vor Sanierung:

Auswirkung auf den Klimawandel: negativ
gewichteter, mittlerer Erfillungsgrad aller betrachteten Kriterien: 11,7%

BaumaRnahme

vor Sanierung

0%

20 % 40 % 60 % 80 %

100 %

Kommentar: Die umfassende Sanierung wird fiir eine Verbesserung des energetischen Standards genutzt, soweit dies das Denkmal und
die geplanten MaRBnahmen zulassen (Geschossdecken- und Flachdachddmmung, Erneuerung der Fenster, Optimierung vorh. Heizsystem).
Eine Besonderheit stellt die Reaktivierung des historischen Schachtliftungssystems als zeitgemaRe hybride Luftung in Kombination mit
elektrisch 6ffenbaren Fensteroberfligeln dar. Hierdurch wird die Luftqualitdt verbessert, zudem kann das System auch zur sommerlichen
Nachtluftung genutzt werden. Die neuen Fenster werden mit einer aullenliegenden Verschattung (Raffstore) ausgestattet, was sich
ebenfalls positiv auf den sommerlichen Warmeschutz auswirkt. Weitere Verbesserungen der Effizienz konnten durch die Umstellung der
konventionelle Heiztechnik auf regenerative Energien und durch die Anbringung einer Innenddmmung erreicht werden.

Hochbauamt
H/ZA-KEM

Dirk Stolzenberger
18.02.2021

Verwendete Version des
Bewertungs-Tools: V21-01
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Alternative

fur

Deutschland

Alternative

An den Oberbiirgermeister der Stadt Niirnberg_ . Stadtratsfraktion
Herrn Marcus Konig \‘:”'L:f\; Alternative fiir Deutschland
Rathaus OBERBURGERMEISTER] (AfD)
09 MRZ 2021 Funferplatz 2
90403 Nurnberg frwe T 90403 Nurnberg

0y 2

Nirnberg, 05.03.2021
Antrag zur Besetzung der Opernhaus-Kommission

Sehr geehrter Herr Oberbiirgermeister,

zur Behandlung in der Stadtratssitzung ergehen seitens der AfD-Stadtratsfraktion folgende
Besetzungsvorschlage fiir die

‘Opernhaus-Kommission.

Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 3. Stellvertreter

Roland Hiibscher Klaus-Rudolf Krestel Michael Feder Willibald Schlesinger

it freundlichen GriiRen

Willibald Schlesinger
Stv. Fraktionsvorsitzender

/%7", (diad
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Beschlussvorlage

J/002/2021

Beratung Datum Behandlung Ziel
Stadtrat 24.03.2021 offentlich Beschluss
Jugendhilfeausschuss 29.04.2021  offentlich Bericht
Betreff:

Personelle Veranderungen im Jugendhilfeausschuss

Sachverhalt (kurz):
Personelle Veranderungen in der Besetzung des Jugendhilfeausschusses erfordern einen
Beschluss:

Jugendgericht / Amtsgericht - beratender Sitz:

Frau Birgit HeuRinger-Berner, Richterin am Amtsgericht, wird fir Herrn Tobias Rust als
stellvertretendes beratendes Mitglied in den Jugendhilfeausschuss berufen. Das beratende
Mitglied bleibt wie bisher Frau Heike Klotzbiicher.

Frauen und Manner mit Erfahrung in der Jugendhilfe - stimmberechtigter Sitz:

Frau Marica Munch, Ressortleitung in der Akademie CPH, wird fur Frau Heike Hein als
stellvertrendes stimmberechtigtes Mitglied in den Jugendhilfeausschuss berufen. Das
stimmberechtigte Mitglied bleibt wie bisher Herr Fabian Fiedler.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[ ] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fiir einen begrenzten Zeitraum

davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr
davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr
Seite 1 von 3
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage J/002/2021

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

1 Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|:| Nein Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

X Ja Sitzverteilung entspricht den stadt. Gender-Vorgaben

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

[ ] RA (verpfiichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[

Seite 2 von 3
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Stadt NUrnberg Beschlussvorlage J/002/2021

Beschlussvorschlag:

Frau Birgit Heul3inger-Berner bernimmt den stellvertretenden beratenden Sitz des
Jugendgerichts/Amtsgerichts im Jugendhilfeausschuss (bisher Herr Tobias Rust).

Frau Marica Munch tbernimmt den stellvertrenden stimmberechtigten Sitz der erfahrenen
Frauen und Méanner in der Jugendbhilfe (bisher Frau Heike Hein).

Seite 3 von 3
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Bewilligung von Uber- und auf3erplanméaRigen Aufwendungen und Auszahlungen O 10
hier: Kenntnisnahme von Dringlichkeitsanordnungen geman Art. 37 Abs. 3
der Bayerischen Gemeindeordnung in der Stadtratssitzung am 16.03.2021

Haushaltsjahr 2020

1. 217300 "HVE Schule & Sport - Gymnasien"

210.135 € bei IA C2170319039B "Labenwolfstr. 10, Sanierung Fenster, B-Bau DG "
Kostenart 62320002 "Gebaudeunterhalt (640/EinzelmalRnahmen)"”

Deckung:

40.830 € aus IA C2103500001U "Beseitigung von Sicherheitsmangeln (P)"
Kostenart 62320006 "Gebaudeunterhalt (konsumtive MIP-Maflinahmen)"

118.000 € aus IA C2170320029B "Labenwolfstr. 10: Dammung Dach Nordfl."
Kostenart 62320102 "Unterhalt Gebaudetechnik (640/Einzelmaflinahmen)”

51.305 € aus IA C2170319017B "Labenwolf-Gymnasium, Altbau, NF, Erneuerung Dach"
Kostenart 62320002 "Gebaudeunterhalt (640/EinzelmalRnahmen)"”

Datum: 01.02.2021

2. 218300 "HVE Schule & Sport - Schulzentren

700.000 € bei IA E2180015300U "BBS OOP Neubau Plan. I1A Ref. Il investiv"
Kostenart 69926400 "HochbaumalRnahmen"

Deckung:

700.000 € aus IA E2130065001U "Schulen Maiacher Strale (OPP) 0000"
Kostenart 69926400 "HochbaumafRnahmen"

Datum 12.02.2021

Haushaltsjahr 2021

1. 523000 "Denkmalpflege"

434.000 € bei IA C5239021000U "Sanierung Brunnen Eucken-/Carossaweg"
Kostenart 62320006 "Gebaudeunterhalt (konsumtive MIP-Maflinahmen)"
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Deckung:

434.000 € aus 523000 Kst. L523000002
Kostenart 62320315

Datum 11.02.2021

2. 541000 "Verkehrsflachen/StraRen"

1.178.500 € bei IA E5410114710U
Kostenart 69926501

250.000 € bei |IA E5410114711U
Kostenart 69926551

12.500 € bei IA E5410114713U
Kostenart 69926681

Deckung:

1.441.000 € aus |A E5410005700U2
Kostenart 69926501

Datum: 04.02.2021

"Brunnen und sonstige Denkmaler"
"Unterhalt von Brunnen und Denkmalern (640)"

"BahnhofstraRe/Knoten Marientunnel”
"TiefbaumaRnahmen StraRen und Platze (SOR)"
-Verpflichtungserméchtigung fur das HJ 2022-

"Bahnhofstrae/Knoten Marientunnel” )
"Tiefbau - Verkehrssignal-, Gleis-, Hafenanlagen(SOR)"
-Verpflichtungserméchtigung fur das HJ 2022-

"BahnhofstraRe/Knoten Marientunnel” )
"Tiefbaumalnahmen - StralRenbeleuchtung (SOR)"
-Verpflichtungserméchtigung fur das HJ 2022-

"Kreuzungsfreier Ausbau Frankenschnellweg"
"TiefbaumalRnahmen Stral3en und Platze (SOR)"
-Verpflichtungserméchtigung fur das HJ 2022-
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